
WÖRTH. Gerade haben sich die Fünft-
klässler in einer Schlange vor der Es-
sensausgabe in der Mensa der Mittel-
schule Wörth eingereiht. „Gegen die
höheren Jahrgänge hatten wir früher
oft keine Chance. Sie drängten uns
einfach nach hinten und wir mussten
warten. Durch das neue Konzept mit
den gestaffelten Mensazeiten hat das
Gott sei Dank ein Ende“, meint die elf-
jährige Pia Schuster mit Blick auf die
jüngste Umstellung.

Doch nicht nur bei der Ausgabe hat
sich einiges geändert: Ein ganzes Jahr
lang hatte sich die Schule von der
Trophologin Christina Apel von der
Vernetzungsstelle Schulverpflegung
Bayern beraten lassen und gemeinsam
ein neues Konzept für die Mensa erar-
beitet.

Seit im Schuljahr 2009/10 die erste
gebundene Ganztagsklasse in Wörth
gestartet war, ist das Thema „Mittags-
verpflegung“ viel diskutiert worden.
Bis 2014 war das Essen durch einen
ortsansässigen Caterer eher proviso-
risch organisiert worden. Erst seit Mai
2014 verfügt die Mittelschule über ei-
ne helle, freundlich gestaltete Mensa,
die von den Johannitern betrieben
wird. „Unsere Hoffnung bei der Bewer-
bung für das Coaching „Schulverpfle-
gung“ durch das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Ernährung war die Opti-
mierung des Angebots hinsichtlich ei-
ner gesunden und ausgewogenen Er-
nährung sowie die Verbesserung der
Organisation. Die Einbindung von El-
tern und Schülern war uns von An-
fang an wichtig zum Erreichen einer
breiten, zufriedenstellenden Verpfle-
gungsbasis“, erklärt Rektor Martin
Voggenreiter.

Ein Essensgremium gebildet

Für den „Blick von außen“ zur Evalua-
tion, Unterstützung bei Teilmaßnah-
men und zum Abbau von Schwach-
stellen sorgte dabei die diplomierte
Trophologin Christina Apel. Zusam-
men mit der Schulleitung, dem Kü-
chenchef Oliver Stoll, der Fachlehrerin
für Soziales, Renate Biederer, der El-
ternbeiratsvorsitzenden Marion Mey-

er und dem Schülersprecher Harvey
Winkel bildete sie ein Essensgremi-
um, das in einem Vorgespräch im Sep-
tember 2015 Wünsche und Anregun-
gen sowie eine erste Bestandsaufnah-
me formulierte.

„Wichtig war uns die Beibehaltung
der zwei Menülinien, das heißt ein Es-
sen nach den Gesundheitsstandards
der Deutschen Gesellschaft für Ernäh-
rung (DGE) und Wunschgerichte der
Schüler, die in gemeinsamen, regelmä-
ßigen Treffen ausgewählt werden“, be-
tont Martin Voggenreiter. Um aber so-
wohl bei beiden Linien als auch bei der
Kreuzung, also dem täglichen Wech-
sel zwischen den beiden Menülinien
die grundsätzlichen Regeln der DGE
einhalten zu können, haben Küchen-
chef Oliver Stoll und Christina Apel
ein Konzept entwickelt. „Selbst beim
Wunschmenü erreichen wir die Emp-
fehlung des Staatsministeriums, ja wir
liegen oft sogar weit darüber“, ist der
Koch zufrieden. Beim Speiseplan-

Check wurde etwa deutlich, dass statt
der acht geforderten Tage mit Gemüse
und Rohkost sogar 19 innerhalb von
20 Tagen zusammenkamen. Auch bei
den Vollkornprodukten, dem Obst
und den Milchprodukten wurde die
Empfehlung sogar noch überboten.

Eine wichtige Umstellung war die
auf energiefreie Getränke. Es werden
jetzt nur noch Tafelwasser und unge-
süßte Tees angeboten, was bei den
Schülern gut ankommt.

Auch Nachfassen ist möglich

„Die vielen gesüßten Säfte und Tees
haben viel zu künstlich und pappig ge-
schmeckt“, meint Schülersprecher
Harvey Winkel. Ein Wassersprudler
wird im neuen Schuljahr das Angebot
an Getränken noch ergänzen. Die Es-
sensausgabe ist so organisiert, dass die
Schüler nach Liste bestellen und einen
jeweiligen Chip als Erkennungszei-
chen bekommen. Dennoch ist die Kü-
che so flexibel, dass stets ausreichend

gekocht wird und man auch nachfas-
sen kann. Das Essen wird jeden Tag
frisch zubereitet, wobei immer auf den
finanziellen Rahmen geachtet werden
muss: „Eine Umstellung auf Bio war
gewünscht, kann aber leider wegen zu
hoher Kosten nicht durchgeführt wer-
den“, meint der Küchenchef bedau-
ernd. Dafür wird umsomehr auf regio-
nales Essen geachtet: Obst und Gemü-
se wird von einem Regensburger
Fruchthändler mit Eigenanbau bezo-
gen, von einem Zulieferer kommen
dieMilchprodukte aus der Region.

Schüler übernehmen Mensadienst

Für eine Monatspauschale bekommen
die Schüler ein komplettes Menü, zu
dem sie sich an einer Salatbar täglich
bedienen können. Obst und Dessert,
Getränke sowie Suppen im Winter
sind stets inklusive. Neu eingerichtet
wurde auch der Mensadienst, den die
Schüler abwechselnd übernehmen.
Dabei haben sie die Verantwortung,
dass die Tische abgeräumt und abge-
wischt sind und dass alle Stühle hoch-
gestellt wurden.

„Das Essen schmeckt nicht allen
gleich gut, dennoch ist die Küche stets
offen für Anregungen. Als Schule ha-
ben wir auch den Erziehungsauftrag,
bei den Schülern Bewusstsein für ge-
sunde Ernährung zu schaffen und sie
gezielt auf den Geschmack zu brin-
gen“, resümiert der Schulleiter. Nach
dem Überreichen der Urkunde will er
nicht die Haltung „Basst scho, Wieder-
schaun“ zeigen, sondern er will am
Auftrag weiterarbeiten. Ziele für das
kommende Schuljahr sind beispiels-
weise die Mensagestaltung, wobei op-
tische Unterteilungen durch Trenn-
wände, Pflanzenkübel und Sitzgrup-
pen Ruhe und Abgeschiedenheit er-
zeugen sollen. Auch am Mensamarke-
ting mit der Gestaltung einer Home-
page sowie am Essensgremium für ein
Verpflegungsleitbild werde weiter ge-
arbeitet, verspricht der Rektor. Zuletzt
sprach er einen großen Dank an das
Mensateam und Fachlehrerin Renate
Biederer aus.
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VON ANTONIE BIEDERER, MZ

SCHULE Bei derMittagsver-
pflegung ist demKoch Bio-
ware zu teuer, aber er setzt
auf Produkte aus der Region.
Mit gestaffeltenMensazei-
ten fällt dasWartenweg.

GesundesEssen fürWörther Schüler
Den Schülern schmeckt es. Heute haben sie die Wahl zwischen Gnocchi oder Seelachs Bordelaise, jeweils mit Beilagen und frischem Salat, sowie frischem
Obst oder einem Dessert. Fotos: Biederer

Das Essensgremium: Rektor Martin Voggenreiter, Schülersprecher Harvey Win-
kel, Fachlehrerin Renate Biederer, Küchenchef Oliver Stoll (nicht im Bild: die El-
ternbeiratsvorsitzenden Marion Meyer und Trophologin Christina Apel)
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„Ich höremir die Essensvor-
schläge der Klassen an und
bringe sie beim gemeinsa-
menGespräch ein. Ich achte
darauf,michmit viel Obst
und Gemüse zu ernähren.“
HARVEYWINKEL (13)
SCHÜLERSPRECHER

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

STIMMEN

➤ Florian Prechtner (13): Am neuen
Konzept finde ich gut, dass der Fleisch-
konsum reduziert wurde.Wunschgerich-
te für mich sind Lasagne und Fingernu-
deln. Begeistert bin ich von den zucker-
freien Getränken, dem reichhaltigen Sa-
latbuffet und dem frischen Obst als
Nachspeise.

➤ Saskia Maiß (14): Gesunde Ernäh-
rung ist für mich sehr wichtig, ummich
körperlich und geistig fit zu halten. Da
ich gerne Fisch esse, gibt es für mich in
der Mensa oft meine Lieblingsgerichte.
Mit dem vielen Obst und Gemüse kann
ich auch darauf achten, täglich viele Vit-
amine zumir zu nehmen.

WIESENT

Pfarrei:Heute um 18.30 Uhr und
morgen um 8UhrMesse.
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BRENNBERG

Pfarrei:Heute in Brennberg um
18.30 UhrMesse. (mz)

Bücherei:Heute 17 bis 19.30 Uhr (lbi)

Frauenzell-Film:Der Film- und Foto-
club Falkenstein e. v. lädt heute zu ei-
nem Film- und Diaabend auf Burg
Falkenstein ein. Gezeigt werden eine
Diashow über den Natur- und Felsen-
park von Heinz Glashauser sowie ein
Film über Frauenzell von ErwinWin-
ter. Bei guter Witterung findet die
Veranstaltung um 21 Uhr auf derWei-
berwehr der Burg Falkenstein statt.
Bei schlechterWitterung beginnt die
Veranstaltung bereits um 20Uhr in
der Sommerschänke der Burg Fal-
kenstein. Der Eintritt ist frei.

Shuttlebus:Beim Burgfestspiel setzt
die Gemeinde einen kostenlosen Bus
ein. Zusteigemöglichkeit beim Park-
platz an der Schule und bei der Raiff-
eisenbank in der Höllbachstraße. Ab-
fahrt am Freitag und Samstag jeweils
ab 18.30 Uhr. Die Haltestellen werden
anschließend regelmäßig angefah-
ren. Parkmöglichkeiten gibt es bei
der Schule, beim Spital, auf dem
Parkplatz Johannisstraße, an der Ma-
riastiftstraße und amMariahilfanger.
Es ist nicht möglich,mit demAuto
zur Burg zu fahren.

Burgschauspiel:Morgen und am
Samstag nochmals Aufführung im
Burghof von „Reimars Glück und En-
de“. Beginn um 20.30 Uhr, Einlass ab
19 Uhr. Karten gibt es bei den Vorver-
kaufsstellen (RathausWörth, Ge-
meindekanzlei Brennberg,Wörther
Buchladen, Edeka Haimerl, Brenn-
berg). Im RathausWörth können
auch Reservierungen für die Abend-
kasse angemeldet werden.
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PFATTER

Pfarrei:Heute in Pfatter um 15.30
Uhr religiöse Kleinkindergruppe (Rat-
haus). In Geisling um 19 UhrMesse.

Bücherei:Heute von 17 bis 19 Uhr

Stellae Cantantes:Heute von 15.30
bis 16.30 Uhr Probe. (mz)

Anglerfreunde Pfatter: Samstag, 8
Uhr, Arbeitseinsatz amGeislinger
Weiher. Arbeitsgerät, wennmöglich,
mitbringen. (lto)

Radltour der Nachbarschaftshilfe:
AmFreitag, 29. Juli, auf der ehemali-
gen Bahntrasse von Haibach über
Mitterfels nach Bogen, Straubing und
Pfatter. Die Fahrräder werden nach
Haibach transportiert, die Radfahrer
selbst erreichen den Parkplatz Krot-
tenholz, der direkt am Radweg liegt,
durch Fahrergemeinschaften. Ab-
fahrt um 9Uhr beim Voglmeier-Saal.
Anmeldung bei Konrad Saller, Tel.
(0 94 81) 12 50.
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BACH

Eltern-Kindgruppe: Heute, 9 bis 11
Uhr, Petra Ederer, im Pfarrzentrum.

Pfarrei:Heute um 19 UhrMesse in
Demling.

SRSC:Heute um 18 Uhr Rennradtrai-
ning, Abfahrt beim Kindergarten.

VfB, Tischtennis:Morgen, 19.30 Uhr,
Saisonabschlussfeier auf der Som-
merterrasse des Sportheims. (lfb)
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ALTENTHANN

DJK, Stockschützen: Heute, 19 Uhr,
Training.

Jugend 2000: Freitag, 17 Uhr, Ge-
betskreis , Anbetung in der Krypta in
St. Emmeram.

Wanderfreunde: Samstag und Sonn-
tag ist Wandertag in Kümmersbruck.
Auskunft bei Josef Heimgärtner, Tel.
(0 94 08) 6 32.
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BERNHARDSWALD

Kirche Lambertsneukirchen: Heute,
16.30 Uhr, letzte Schülermesse vor
den Ferien, anschließend ist Grillpar-
ty für alle Kinder beim Pfarrhof. (llu)

Benefizium Kürn: Freitag, 19 Uhr,
Messe in Schneckenreuth. (llu)
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